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Bitteres Blau. Neapel und seine Gesichter 

 

Dass die Italiener verrückt sind, wissen wir. Auch dass sie, nicht 
ohne Grund, stolz darauf sind:»Siamo pazzi!« – nirgends in Italien 
schallt das mit so viel Berechtigung wie aus Neapel, vielleicht der 
schönsten Stadt Europas, von der schon Benedetto Croce sagte, 
es sei ein von Teufeln bewohntes Paradies. Maike Albath, die 
Italien, das geistige und das alltägliche, kennt wie ganz wenige 
nördlich der Alpen, hat mit ihrem neuesten Buch – nach Turin, Rom 
und Sizilien – das Labyrinth der uralten Stadt am Golf erkundet. Der 
Fußball und Maradona, Elena Ferrante, die Industrieruinen von 
Bagnoli, Capri, die Camorra und ihre Feinde, der Vesuv und, wie 
immer bei dieser Autorin, berühmte und normale Zeitgenossen, 
denen sie zuhört – auf all das darf man sich zum nun schon vierten 
Mal freuen. 
 
 
 
 
Maike Albath, geboren 1966 in Braunschweig, ist Autorin und 
Moderatorin beim Deutschlandfunk und Deutschlandfunk Kultur und 
schreibt u. a. für die Süddeutsche Zeitung und Die Zeit. Sie hat 
mehrere Jahre in Italien verbracht und ist eine der profiliertesten 
Kennerinnen der italienischen Gegenwartskultur. 2002 erhielt sie 
den Alfred-Kerr-Preis für Literaturkritik, 2006 die Übersetzerbarke. 
Albath lebt in Berlin. 
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